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Die biblische Archäologie kündigt das größte Ereignis der Geschichte an
Eine aufregende Botschaft, verkündet von den Steinen von Jerusalem
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Im Jahr 1967 griff eine Koalition arabischer Staaten die jüdische Nation Israel an. Dies löste den Sechs-Tage-Krieg aus, in
dem die Juden einen wundersamen Sieg errangen und die Kontrolle über die Altstadt von Jerusalem erlangten. Dies eröffnete
das Feld der Archäologie in dieser Stadt.

Benjamin Mazar, Professor an der Hebräischen Universität, schloss sich mit Herbert W. Armstrong, Kanzler des Ambassador
College in Pasadena, Kalifornien, zusammen, um eine der bedeutendsten Ausgrabungen durchzuführen, die je in der Heiligen
Stadt unternommen wurden. Die Ausgrabungen waren so umfangreich wie nie zuvor. Sie nannten sie „die große Ausgrabung“.
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In jenem Jahr, 1967, begann ich das Ambassador College zu besuchen. Ich war dankbar, dass ich dabei war, als diese
Partnerschaft begann.

Herr Armstrong unterstützte bis zu seinem Tod im Jahr 1986 viele archäologische Aktivitäten in Israel. Im Jahr 2006 nahm
unsere Organisation die Arbeit von Herrn Armstrong auf und begann die Zusammenarbeit mit Dr. Eilat Mazar, der Enkelin von
Benjamin Mazar. Seitdem haben wir an vielen archäologischen und anderen Aktivitäten in Jerusalem teilgenommen und diese
gesponsert. Im Jahr 2022 gründete ich eine Organisation mit Sitz in Jerusalem: das Armstrong Institut für Biblische
Archäologie.

Im Februar haben wir in unseren Büros in Edmond, Oklahoma, eine Ausstellung mit vielen aufregenden neuen Funden aus
Israel eröffnet, die den Titel „Königreich von David und Salomo entdeckt“ trägt.

Herr Armstrong sagte, es sei eine große Ehre, an dieser großen Ausgrabung beteiligt zu sein. Auch wir betrachten das, was
wir tun, als eine große Ehre – und eine große Verantwortung.

Benjamin Mazar sagte: „Schlagen Sie die Bibel immer wieder auf, denn sie enthält Beschreibungen der echten, historischen
Realität.“ Das hat auch seine Enkelin geglaubt, und wir wissen, dass es unbestreitbar wahr ist.

Ich glaube, diese archäologischen Aktivitäten werden in einem der Psalmen wunderschön beschrieben. Es geht darum, in der
Erde zu graben und Steine freizulegen – biblische Archäologie. Aber es geht um noch mehr: Es zeigt die Verbindung dieser
Aktivitäten mit dem größten Ereignis der Geschichte: dem Kommen des Messias!
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Die biblische Archäologie Gottes
Dieser Psalm ist wichtig für unsere heutige Zeit. Je mehr ich ihn studiere, desto mehr wird mir klar, wie viel wir verstehen
müssen.

„Aber du, o Herr, thronst auf ewig, und dein Gedenken bleibt von Geschlecht zu Geschlecht. Du wirst dich aufmachen und
dich über Zion erbarmen; denn es ist Zeit, dass du ihr Gnade erweist; die Stunde ist gekommen! Denn deine Knechte lieben
[Zions] Steine und trauern über ihren Schutt“ (Psalm 102, 13-15; Schlachter 2000).

Gottes Diener haben Freude an den Steinen und lieben den Staub von Jerusalem! Was für eine wunderbare poetische
Beschreibung der biblischen Archäologie. Wir betrachten unsere Unterstützung dieser Projekte als die Erfüllung dieser Verse.

Beachten Sie nun das nächste, was in diesem Psalm erwähnt wird: „Dann werden die Heiden den Namen des Herrn fürchten
und alle Könige auf Erden deine Herrlichkeit, wenn der Herr Zion gebaut hat und erschienen ist in seiner Herrlichkeit“ (Verse
16-17; Schlachter 2000).

Das ist die Rede von der Ankunft des Messias!

Die Beschreibung dieses epischen Ereignisses legt den zeitlichen Rahmen dieser Passage fest: Es ist in den letzten Tagen.
Das ist Teil der „Stunde [die] gekommen ist“, von der in Vers 14 die Rede ist. Wir leben heute in dieser „Stunde“!

Menschen haben viele verschiedene Gründe, Archäologie zu studieren. Mein Ziel und mein Grund, sie zu unterstützen, war
schon immer ein anderer als der der meisten Menschen. Dieser Zweck wird in diesem Psalm beschrieben.

In Psalm 102 geht es nicht nur um biblische Archäologie, sondern um die biblische Archäologie Gottes. Dies ist eine Aktivität,
die zur Ankunft des Messias führt!

Dies wird das größte Ereignis sein, das jemals im Universum stattgefunden hat! Es wird in der hebräischen Bibel
wahrscheinlich hundertmal oder öfter erwähnt. Wie oft haben Sie schon darüber nachgedacht? Es ist wirklich etwas, über das
wir innehalten und nachdenken sollten.

Sehen Sie sich die Reihenfolge in diesem Psalm an: In Vers 14 heißt es: „Du wollest dich aufmachen und über Zion erbarmen
...“ In Vers 15 geht es darum, dass sich Gottes Diener an den Steinen Jerusalems erfreuen und ihren Staub lieben. Dann
sprechen die Verse 16-17 davon, dass die Völker Gott fürchten, „wenn der Herr Zion wieder baut und erscheint in seiner
Herrlichkeit.“ Sie sehen, diese beiden Themen sind auf ungewöhnliche Weise miteinander verbunden.

Vers 17 selbst deckt beide Themen in einem Vers ab: der Ewige baut Zion auf – was er sogar jetzt durch die Archäologie tut –
und das Kommen des Messias.

Bedenken Sie, warum die biblische Archäologie und das Kommen des Messias so eng miteinander verbunden sind.

Vers 14 macht deutlich, dass dieser Psalm in dieser bestimmten Zeit verstanden werden wird. Der Messias wird in diesen
letzten Tagen kommen! Diese Hoffnung überwältigt alles andere!

Die hebräische Bibel erklärt in vielen Versen die Ereignisse, die kurz vor dem Kommen des Messias eintreten werden. Es ist
klar, dass schlimme Zeiten kommen werden. Aber selbst während wir uns dieser Zeit nähern, wächst die Vision der Hoffnung.

Gottes Diener haben Freude an ihren Steinen. Je mehr Sie über die Ankunft des Messias verstehen, desto mehr werden Sie
sich über diese Steine freuen! Die Diener erfreuen sich an ihnen und lieben den Staub, weil sie diese Vision haben.

Steine, die sprechen
Wir haben über ein Jahrzehnt lang mit Dr. Eilat Mazar zusammengearbeitet. Wir haben so viel von ihr gelernt; sie war eine
wunderbare Lehrerin.

Wenn ich über ihre Arbeit nachdenke, finde ich niemanden, der an die Quantität oder Qualität ihrer Entdeckungen in
Jerusalem heranreicht. Ich glaube, dass Gott Seine Hand im Spiel hatte, um ihr zu helfen, das zu erreichen, was sie tat.

Sie sagte einmal: „Ich interessiere mich für Geschichte, nicht nur für Steine. Ich interessiere mich für Steine, die sprechen
können. Ich interessiere mich nicht für Steine, die nichts zu sagen haben, die sprachlos sind. Wer interessiert sich schon für
sprachlose Steine?“ Das ist ein echter Archäologe! So etwas hört man heute nicht mehr allzu oft.

Lasst die Steine sprechen! Klingt das nicht seltsam? Das hat nicht nur Dr. Mazar gesagt. In Psalm 102 sagt Gott selbst, dass
die Steine sprechen!

Vers 22 fährt fort: „[D]ass sie in Zion verkünden den Namen des Herrn und sein Lob in Jerusalem.“ Der Kontext zeigt, dass
Gott das Geschehen in Jerusalem hervorhebt. Das ist wichtig, denn wenn der Messias kommt, wird er in dieser Stadt auf dem
Thron von König David sitzen.

Es gibt viele andere biblische Archäologen, die in ganz Israel großartige Arbeit leisten; einige von ihnen sind wirklich
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herausragend. Aber in diesem Zusammenhang scheint mir, dass Gott Jerusalem in den Vordergrund stellt, und dort hat Eilat
Mazar wirklich brilliert! Meiner Meinung nach kann sich niemand mit dem vergleichen, was sie erreicht hat. Sie hat sich auf
einen sehr reichen Ort zum Graben konzentriert.

Davids Vermächtnis
Im Jahr 2005 schrieb Rachel Ginsberg einen Artikel über Dr. Mazar mit dem Titel „Reclaiming Biblical Jerusalem“ (Das
biblische Jerusalem zurückgewinnen). Sie erkannte die Bedeutung von Dr. Mazars Entdeckung des Königspalastes von
David. Man lernt eine Menge, wenn man diese Entdeckung studiert.

„Dr. Eilat Mazar, eine weltweite Autorität auf dem Gebiet der Vergangenheit Jerusalems, hat König David aus den Seiten der
Bibel geholt und ihn in die lebendige Geschichte zurückgebracht“, schrieb Ginsberg. „Mazars jüngste Ausgrabung in der Stadt
Davids, im südlichen Schatten des Tempelbergs, hat die archäologische Welt aufgerüttelt.“ Dieser Journalist konnte sehen,
dass die Steine schreien! Was für eine Botschaft sie verkünden. Gott möchte, dass wir auf David schauen und von ihm
lernen. Lassen Sie die Steine sprechen! Genau darum geht es in Psalm 102.

Das ist lebendige Geschichte. Sie erweckt die Bibel zum Leben! Dr. Mazar und ihr Großvater gingen mit der Bibel in der Hand
umher und ließen sich von der Geschichte leiten, und sehen Sie sich an, was sie alles entdeckt haben! Eilat wusste so viel
über die Ausgrabung von Artefakten und Entdeckungen – und sie fand eine große Anzahl davon! Besuchen Sie unsere
aktuelle Ausstellung, und Sie werden die Wahrheit meiner Aussage erkennen. Ich hoffe, dass Sie die Ausstellung nutzen
werden. Wenn Sie sie nicht persönlich besuchen können, dann machen Sie doch einen virtuellen Rundgang (auf
ArmstrongInstitute.org).

Schauen Sie sich das Leben von David an. Er hat die längste Biografie in der ganzen Bibel. Er besiegte die Jebusiter und
übernahm die Kontrolle über Jerusalem. Diese Stadt war seit Abraham und Melchisedek mit großen Männern Gottes
verbunden. David war wirklich kühn. Er war mutig. Welchen Glauben hatte dieser Mann, selbst als Teenager! David kämpfte
für Gott. Er hat Gott wirklich geliebt! Er hat seine Fehler gemacht, aber er hat sein Leben geändert. Und in naher Zukunft
wartet eine großartige Belohnung auf ihn.

Die Mauern von Davids Palast waren an manchen Stellen 6 Meter dick. Das ist echte Ingenieurskunst. Nachdem Dr. Mazar all
das freigelegt hatte, stellte sie fest, dass der Palast an die Gestufte Steinstruktur angebaut war, die so hoch ist wie ein 12-
stöckiges Gebäude! „Die Tatsache, dass die beiden Strukturen Teil derselben Konstruktion waren, war für uns eine
erstaunliche Entdeckung“, schrieb sie. „Vor unseren Augen lag ein Bauwerk von gewaltigen Proportionen und innovativer
Komplexität. Es zeugt von der beeindruckenden architektonischen Kunstfertigkeit und den beträchtlichen Investitionen seiner
Erbauer, von der Kompetenz einer entschlossenen zentralen Regierungsbehörde und vor allem von der Kühnheit und Vision
dieser Behörde.“

Dies war wirklich ein königlicher Palast – ein Palast, der einem Kriegerkönig angemessen war! Und Dr. Mazar glaubte, dass
sie nur 20 Prozent davon aufgedeckt hatte. David war ein königlicher Krieger, der immer wieder Schlachten schlug, um alles
vorzubereiten, damit es für seinen Sohn Salomo friedlich sein konnte. Oh, wie er Israel führte – und die Prophezeiung sagt,
dass er es in der Zukunft wieder führen wird! Was für eine Zukunft das sein wird!

Das sind Steine, die wirklich sprechen! Sie haben eine Menge zu sagen und ihre Botschaft dreht sich um das Königtum.

Als sie über den Palast sprach, sagte Dr. Mazar: „Es kann sein, dass es 10 Jahre dauern wird, bis sich die Menschen an die
Idee gewöhnen, sie unterstützen und sogar akzeptieren, aber ich werde nicht auf sie warten.“ Sie war eine Frau, die es eilig
hatte. Sie wusste, dass sie schnell vorankommen musste, um ihr Werk zu vollenden. Sie blieb in Bewegung, trotz der Kritiker,
von denen sie viele hatte. Aber in vielerlei Hinsicht hatte sie den Geist von David! Und sie half, David zum Leben zu
erwecken.

Erfassen Sie die Fakten, die wir in unserer Ausstellung „Königreich von David und Salomo entdeckt“ zusammengetragen
haben, und Sie werden bewegt sein. Es ist etwas zum Anschauen, etwas, das Sie begeistern und inspirieren wird. Was Gott
in Seiner biblischen „großen Ausgrabung“ – Seinem wunderbaren Werk – mitteilt, ist atemberaubend! Und es ist für alle da.

Dies ist ein Thema von enormer Bedeutung! Bei der Ankunft des Messias geht es nicht nur um Jerusalem oder Israel: Es
umfasst die ganze Welt! Wir müssen diese Vision in unser Gedächtnis einprägen. Wenn Sie das tun, wird sie Sie motivieren
wie nichts anderes.

In dieser Endzeit wird es ernsthafte Probleme geben. Aber wenn Sie diese archäologische Arbeit weiterverfolgen, wird Ihnen
diese Vision große Hoffnung geben – Hoffnung, die wir alle in einer hoffnungslosen Welt brauchen.

Der Prophet Jesaja prophezeite, dass Gott „den Himmel von Neuem ausbreiten“ würde, womit er das Universum meinte
(Jesaja 51, 16). Dieses Werk in Jerusalem wird schließlich in das Universum hinausreichen. Das ist die aufregendste und
wunderbarste Vision, die Sie sich vorstellen können!
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